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www.kultcrossing.de

jugendkultur

Neueröffnung der Grabeskirche 

St. Bartholomäus in Köln.

Bestattungshaus Pilartz e.K.
Herzogstraße 10
50667 Köln
0221 / 25 31 91
pilartz-koeln.de

Heinrich Blatzheim e.K.
Aachener Straße 376
50933 Köln
0221 / 54 22 50
heinrich-blatzheim.de

E. Maus GmbH
Regentenstraße 85
51063 Köln
0221 / 6137 25 
maus-koeln.de

Beisetzung ist

nun in der 

Kirche möglich.

Wir informieren Sie

gerne über diese

Beisetzungsform.
ZEIGT HER EURE FÜSSE

FUSSPFLEGE
bei Meyer Orthopädieschuhtechnik

Buschfeldstr. 39 · 51067 Köln

Termine unter: 01 78/4 81 22 99

ZEIGT HER EURE FÜSSE

 Vorträge
 Workshops
 Info & Beratung
 Kreißsaalführung
 Stöbern & Shoppen
 Erste Hilfe am Kind
 Babybauchfotos
 Spiel & Spaß

Glücksrad
mit tollen 
Gewinnen

2. Leverkusener 

Babymesse
Für einen guten Start ins Familienleben!

Samstag
28. Juni 2014

10-16 Uhr
Eintritt frei!!

Klinikum Leverkusen, Mutter-Kind-Zentrum, Am Gesundheitspark 11, 51375 Leverkusen - www.klinikum-lev.de

Aussteller und Programm auf

www.babymesse-leverkusen.de

Mutter-Kind-Zentrum

Perinatalzentrum Level 1

Gold-Ankauf – Sofort Bargeld
Tages-Höchstpreise

NEU!! NEU!!! NEU!!
Ab jetzt Ankauf von Besteck.

Versilbert 90er oder 100er Stempel
Pro Kilo ab 13,- n

Altgold, Zahngold, Silber, Uhren …

Filiale 1: Montanusstr. 1, Tel.: 0221-6161013
Filiale 2: Frankfurter Str. 1, Tel.: 0221-99553684

AKSU Juwelier
Köln-Mülheim

Seit 18
Jahren

Seit 18
Jahren

Mo.– Fr.: 10:00 bis 19:00 Uhr
Samstag: 10:00 bis 16.00 Uhr

Riesenauswahl 
–  stündlich neue Gebrauchtwaren 

auf 2000 m2 – 

Eigene Parkplätze – barrierefreier Zugang

Von Köln: S11 bis Duckterath oder

Linie 3/18 bis Thielenbruch/Fußweg

Schlodderdicher Weg 48 · 51469 Berg. Gladbach 
 01 52/2854030 6 · www.emmaus-bgl.de

Sommerfest
Sa. 28.06.   10.00–16.00

Musik, Sonderpreise 
& Kulinarisches !

MUH_2

Mülheim (ac). „Dienstag 
geht es erst richtig los!“ ver-
kündete Stefan Bachmann bei 
der offiziellen Eröffnung des 
Kunst- und Kulturfestes in der 
Keupstraße im Rahmen von 
„Birlikte! - Zusammenstehen!“ 
Nach dem Feiern soll der All-
tag zeigen, was symbolische 
Aktionen in den Köpfen be-
wegt haben. Der Kölner Wo-
chenspiegel sprach mit Mül-
heimern über ihre Eindrücke 
von dem Fest. Gemeinsam 
war allen, dass sie die zwei Ta-
ge emotional sichtlich bewegt 
hatten. 

„Es war sensationell, was da 
abgelaufen ist“, freute sich 
Bezirksbürgermeister Nor-
bert Fuchs und betonte, dass 
das Event am Pfingstsonntag 
ohne den Einsatz des Schau-
spielhauses nicht möglich 
gewesen wäre. „Der Schub, 
den das gegeben hat, und die 
Freundschaften, die dadurch 
entstanden sind, müssen wei-
ter gepflegt werden“. Überle-
gungen, eine ähnliche Veran-
staltung in kleinerem Rahmen 
2015 zu wiederholen, gibt es. 

„Ich war am Pfingstsonntag 
19 Stunden im Einsatz und 
es war ein unglaubliches Ge-
fühl des Zusammenhalts und 
der Euphorie“, erinnert sich 
auch die Sozialraumkoordi-
natorin Maria Fichte. Ebenso 
wie Fuchs hält sie den Pfingst-
sonntag und das Kulturfest in 
der Keupstraße für das Event, 
das für Mülheim wichtiger 

war als die Kundgebung am 
Pfingstmontag. Über die auto-
freie Keupstraße freuten sich 
Georg und Christiane Stein-
hausen. Beide folgten einer 
Führung über die Keupstraße 
im Rahmen des Theaterstücks 
„Die Lücke“. Georg Steinhau-
sen hoffte ebenso auf kleinere 
Folgeaktionen von „Birlikte“, 
Christiane Steinhauser freu-
te sich über die vielen jungen 
Besucher. „Nett und total ent-
spannt“, war ihr Eindruck von 
der Stimmung. 

„Es hat sehr viel gebracht“, 
ist sich Meral Sahin, Vorsitzen-
de der IG Keupstraße, sicher. 
„Es hat alle Menschen bewegt 
und der Straße ein neues Ge-
fühl geschenkt“. Mit Stolz, so 

Sahin, reagierten auch älte-
re Bewohner auf den Besuch 
des Bundespräsidenten am 
Pfingstmontag. „Jetzt fängt die 
Zeit der Begegnungen an“, ist 
sich Sahin sicher. Diese gab es 
zumindest zum Fest offenbar 
bereits: Über den hohen Anteil 
– nach ihrem Gefühl 70 bis 80 
Prozent – deutscher Besucher 
freut sich Hülya Özdag. Wie 
es im Alltag weitergeht, so Öz-
dag, „kann man  noch nicht sa-
gen“. 

Ihr Bruder Uzay freute sich 
ebenfalls über die vielen Besu-
cher und glaubt, dass das Fest 
viele Kränkungen, die die Be-
wohner im Rahmen der einsei-
tigen Ermittlungen erduldeten, 
wieder gut gemacht hat. 

Mülheimer 

Stimmen nach Birlikte
„Dienstag geht es erst richtig los!“ - „Vieles wieder gut gemacht“

 Maria Fichte, Sozialraumkoordinatorin Mülheim-Nord, hier 
bei einer Führung im Rahmen des Theaterstücks „Die Lücke“, 
hält das Kulturfest in der Keupstraße für wichtiger als die 
Großkundgebung.  Foto: v.Czarnowski

Bilder von den Festtagen Finden sie unter 

www.koelner-wochenspiegel.de

Kornspringer

Dellbrück (red). Ein Dres-
sur- und Springreitturnier fin-
det vom 19. bis zum 22. Juni 
auf der Reitanlage der Reiter-
gemeinschaft Kornspringer 
Köln e.V. (Mielenforster Stra-
ße 1) statt. Es handelt sich um 
ein viertägiges Traditions-Tur-
nier mit Reitsportprüfungen in 
der Dressur bis zur Klasse M* 
und im Springen bis zur Klasse 
S* (Der große Preis von Dell-
brück). Neben den sportlichen 
Höhepunkten gibt es für alle 
Nicht-Aktiven viel zu sehen. 
Für das leibliche Wohl sor-
gen selbstgemachter Kuchen 
und Waffeln sowie die Bewir-
tung im Reitercasino und am 
Grillstand. Bei freiem Eintritt 
und hoffentlich gutem Wetter 
freuen sich die Veranstalter 
über viele Besucher.  Weitere 
Details zu dem Turnier finden 
sich im Internet unter www.

kornspringer.de 

Familien-Fest

Buchforst. Der Runde Tisch 
Buchforst e.V. veranstaltet 
am 21. Juni ab 11 Uhr das 
3. Interkulturelle Familien-
Fest im Interkulturellen Zent-
rum Buchforst (Kalk-Mülhei-
mer-Straße 318/ Ecke Kasse-
ler Straße). Die Gäste dürfen 
sich auf ein buntes, folkloris-
tisches Programm und ein in-
ternationales Buffet freuen. 
Gleichzeitig können die Be-
sucher auf einem Flohmarkt 
für Kinderbedarf stöbern. 
Kinder unter 12 Jahren zah-
len keine Standgebühr, kön-
nen aber nur in Begleitung 
eines Erwachsenen teilneh-
men. Neuware ist nicht zuge-
lassen. Wer mittrödeln möch-
te, sollte sich persönlich im 
Stadtteilzentrum I (Euler-
straße 11) oder unter Telefon 
0221/ 2850150 anmelden.

Kleider und 
Geschichte(n)

Buchforst. Im Rahmen ei-
ner außergewöhnlichen 
Kunstaktion sammeln Me-
rit Mertin und Ursula Rader-
macher am 25. Juni von 16 
bis 18 Uhr im Stadtteilzent-
rum I (Eulerstraße 11) Klei-
dungsstücke und die dazu-
gehörigen Geschichten. Die-
se werden dann zu einer Bo-
den-Wandinstallation arran-
giert und in einer Ausstel-
lung in der Auferstehungs-
kirche präsentiert. Am ers-
ten Ausstellungswochenende 
(20./ 21. September) können 
die Besucher selbst am Ent-
stehungsprozess mitwirken. 
Die Vernissage findet am 26. 
September um 19 Uhr statt. 
Danach ist die Ausstellung 
bis zum 1. Oktober täglich 
von 17 bis 20 Uhr zu sehen.


